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Ergebnisprotokoll 
 

Anlass: 2. Treffen der AG „Energieeffizienz für Pri vathaushalte“ der AktivRegion Nord-
friesland Nord  

Mittwoch, 15. Juli 2009, 16:30 Uhr 

im Rathaus der Gemeinde Leck 

Moderation: Olaf Prüß, Carla Kresel, Daniela Bauer 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Sachstandsbericht AktivRegion Nordfriesland Nord 

2. Vorstellungsrunde 

3. Sachstand Energiesparberatung – Handlungsbedarf 

4. Maßnahmenplanung Energieeffizienz in Privathaushalten 
- Themen 
- Regionale Veranstaltungsreihe für Endverbraucher 
- Werbemittel 
- Pressearbeit 

5. Verschiedenes 

Anlagen 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 
 

 

TOP 1: Begrüßung und Sachstandsbericht AktivRegion Nordfriesland Nord  (siehe Folien 3-9) 

Daniela Bauer heißt alle Anwesenden willkommen und fasst die Entwicklungen in der AktivRegion, 
insbesondere im Handlungsfeld „Energie“, zusammen:  

- Dank des Erfolgs im Bundeswettbewerb Bioenergie-Regionen ergeben sich mit dem damit ver-
fügbaren extra Budget Möglichkeiten zur Förderung von Bioenergie- oder Energieeffizienz-
Projekten, deren Umsetzung als „normales“ AktivRegions-Grundbudgetprojekt an den für die Ak-
tivRegion maßgeblichen Förderrichtlinien oder an dem vom Projektträger aufzubringen Konfinan-
zierungsanteil (65% bzw. 45% der Nettokosten und MwSt.) möglicherweise hätte scheitern müs-
sen.  

- Bei dem abgebildeten Budgetplan handelt es sich um eine Diskussionsgrundlage; Verschiebun-
gen innerhalb der Arbeitspakete „1_Projektmanagement und Fachliche Beratung“, „2_Netzwerke 
und Potenziale“ sowie „3_Öffentlichkeitsarbeit“ sind noch möglich. 

- Die Mittel aus dem Bioenergie-Regionen-Budget sollen sowohl den Bioenergie-Akteuren (z.B. 
Energieeffizienz in Biogasanlagen) als auch anderen Einwohnern (Energieeffizienz in Privathaus-
halten) zugute kommen. Z.B. soll eine regionale Energieeinsparkampagne finanziell unterstützt 
werden. 

- Bisheriger Vorschlag zur Mittelverteilung für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Basiswerbemittel 
sowie regionale und landesweite Veranstaltungen siehe Folie 9. 

- Ziel des heutigen Treffens ist es, die geplanten Maßnahmen abzustimmen und zu konkretisieren. 
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TOP 2 und 3: Vorstellungsrunde und Handlungsbedarf   

Aussagen/ Ideen der Teilnehmer: 

- Der Zeitpunkt für eine öffentlichkeitswirksame Energiesparkampagne ist günstig. Die Bevölkerung 
ist sensibilisiert aufgrund der CCS-Diskussion. 

- Die Beratung für Endverbraucher, insbesondere für Hausbesitzer, muss individuell und umfas-
send, jedoch hersteller- und technikunabhängig sein. Das bieten nur wirklich unabhängige Ener-
gieberater, die bei der BAFA gelistet sind. Ein Flyer, der die Leistungen der in der AktivRegion tä-
tigen BAFA-Berater und den Mehrwert für den Beratenen präzise und verständlich formuliert, fehlt.  

- Installation einer „Energiesparuhr“ in der Region zur Visualisierung, wie viel CO2 dank Beratung 
und Sanierung eingespart wurde oder wie viel CO2 noch eingespart werden muss. 

- Aufbau eines regionalen „CO2-Ausgleichs-Fonds“ (Zur Kompensation verursachter CO2-
Emissionen können Emissionsminderungszertifikate erworben werden. Die dadurch erzielten Ein-
nahmen werden in regionale CO2-Einsparprojekte investiert.) 

 

TOP 4: Maßnahmenplanung „Energieeffizienz für Priva thaushalte“  (siehe Folie 11) 

Werbemittel mit Schwerpunkt Energieeffizienz (€ 5.000,- / Jahr): Infoflyer und Website AktivRegion  

Anmerkungen zum Flyer: 

- Zielgruppe: Personen, die beabsichtigen, ihr Haus energetisch zu sanieren 

- Inhalte: 
o Motivation/ Anlass für energetische Sanierung 
o Leistungsspektrum der unabhängigen Energieberater 
o Vorteile einer Sanierung mit KfW-Förderung (Steuer-Rückerstattung auf Arbeitskosten, zins-

günstige Investitionskredite, langfristig geringere Energiekosten, Dauer bis zur Amortisation; 
evtl. globale Klimawirkung) 

o Adressliste der BAFA-Energieberater der AktivRegion sowie des Energieberatungsstützpunkts 
Niebüll und des Energie Kompetenz Centrum Bredstedt 

o regionstypische Grafik auf dem Titelbild 
o Logos der AktivRegion NF Nord, der Kreishandwerkerschaft und des Wettbewerbs Bioener-

gie-Regionen 

- Versand/ Vertrieb u.a. über die Initiatoren (Unabh. Energieberater, Kreishandwerkerschaft, Aktiv-
Region (Ämter) sowie über regionale Vereinigungen der Haus- und Grundstückseigentümer (Haus 
& Grund), Steuerberater (?), Banken und Sparkassen. 

- Auflage: ca. 10.000 Stück 

- CO2-neutraler Druck? 

� Verbesserungsideen, Textbausteine und gute Fotos/ Grafiken bitte ans Regionalmanagement, 
Daniela Bauer 

� Das Regionalmanagement überarbeitet den bisherigen Entwurf und stimmt die Inhalte mit der 
FNR ab. 

Nachrichtliche Ergänzung: 

Der Flyer ist förderfähig. Die FNR betonte jedoch, dass der Schwerpunkt der Öffentlichkeitsarbeit 
noch stärker auf Einsparpotenzialen durch Biomassetechnologie (z.B. Pelletheizung, Strohdämmung 
u.a.) liegen müsse. Dies gilt auch für die regionale Veranstaltungsreihe für Endverbraucher.  

 

Pressearbeit (€ 8.000,- / Jahr): Auftrag an freien Journalisten zur Aufbereitung von Themen im Kontext „Bioenergie“ 
und „Energieeffizienz“ 

Die Artikel sollen sowohl in der regionalen Presse als auch in der überregionalen Fachpresse erschei-
nen. 

Erste Themen: 

- Unhabhängige Energieberatung 

- Best Practice-Beispiele (möglichst aus der Region) 
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Regionale Veranstaltungsreihe mit Schwerpunkt Energieeffizienz (€ 6.000 / Jahr) 

Ziel: Bewusstseinschärfung bei der Bevölkerung; Qualifizierung der regionalen Fachleute 

Maßnahmen: 

a) Vermittlung relevanter Zusammenhänge und herstellerneutrale Vorstellung einzelner Sanierungs-
maßnahmen/ Haustechnik für die Zielgruppe „Endverbraucher“ 

- an verschiedenen (zentralen) Orten in der Region (Niebüll, Bredstedt, Leck; u.a. evtl.?) 

- Trotz der angestrebten unabhängigen Beratung sollen positive Effekte für die regionale Wirtschaft 
erzielt werden.  

b) Qualifizierung des regionalen Handwerks u.a. zu speziellen, neuen Techniken bei denen z.T. noch 
wenig Praxiserfahrung vorhanden ist (z.B. Blower-Door-Tests, Gesetzesvorschriften (z.B. EnEV u.a.) 

- ebenfalls an verschiedenen (zentralen) Orten in der Region (Niebüll, Bredstedt, Leck; u.a. evtl.?) 

- an 1-2 Nachmittagen/ Abenden pro Thema. 

- hierfür Abruf von max. € 2.000,- aus dem Bioenergie-Regionen-Budget 

- Diese Qualifizierungskampagne kann bei Bedarf zu einem AktivRegions-Grundbudgetprojekt aus-
geweitet und gefördert werden über Code 331 „Berufsbildungs- und Informationsmaßnahmen für 
Wirtschaftsakteure“ werden  

Partner der AktivRegion zur Durchführung der regionalen Veranstaltungsreihe: 

- Ausbilder der Kreishandwerkskammer Flensburg 

- Energieagentur Schleswig-Holstein (angefragt) 

- Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein (angefragt) 

- (Das Energie Kompetenz Centrum in Bredstedt hatte im Vorfeld bereits erklärt, sich nicht beteili-
gen zu wollen.) 

 

 

5. Verschiedenes 

- 

 

 

Leck, 17.8.2009 

 

 

 

 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

Name Organisation 

Bauer, Daniela Regionalmanagement AktivRegion Nordfriesland Nord 

Brockmann ,Christoph BAFA-Energieberater 

Brodersen, Berthold Kreishandwerkerschaft Nordfriesland-Nord 

Erichsen-Bey, Johannes BAFA-Energieberater 

Frömbgen, Thomas BAFA-Energieberater 

Harder, Hauke Energieberater im Handwerk 

Kresel, Carla Regionalmanagement AktivRegion Nordfriesland Nord 

Prüß, Olaf RegionNord, Itzehoe 
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Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 
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